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Lebenshaltungskosten  
 
Neben der monatlichen Miete, dem Beitrag für die Krankenversicherung und anderen Gebüh-
ren, die Sie während Ihres Studiums in Stuttgart zahlen müssen, werden Sie auch Lebensmittel  
und andere Dinge des täglichen Lebens kaufen müssen. In dieser Liste sind viele bel iebte Ge-
schäfte in und um Stuttgart gesammelt, in denen Sie all die Dinge kaufen können, die Sie benö-
tigen. 
 
Wichtig: Dies sind nur Vorschläge! Die Liste der Geschäfte ist nach alphabetischer Reihenfolge 
geordnet und soll keine Empfehlung sein. Bitte besuchen Sie die Webseiten der Geschäfte,  um 
zu prüfen, welche Artikel verfügbar sind und wie viel sie kosten. Sie können auch im Internet 
nach anderen Geschäften suchen, wenn Sie etwas vermissen!  
 

Lebensmittel 
 
In Deutschland unterscheidet man zwischen Discountern und Supermärkten. In Discountern 
sind die Preise meist niedriger. Allerdings ist das Angebot in Supermärkten dafür größer. Häu-
fig findet man in Supermärkten Theken, an welchen man frisches Fleisch, Käse und manchmal 
auch Fisch kaufen kann. 
 

Beispiele für Discounter: Aldi Süd, Lidl, Netto Marken-Discount, Penny 
Beispiele für Supermärkte: Edeka, Kaufland, (Real), Rewe 

 
Es gibt einige Geschäfte, die sich auf Vollwertprodukte spezialisieren (auch Bio genannt). Die 
Preise sind zwar etwas höher als in herkömmlichen Supermärkten, aber dafür legen Bioläden 
mehr Wert auf Nachhaltigkeit und verkaufen fair gehandelte Produkte. 
 

Beispiele für Bioläden: denn‘s, Naturgut, tegut 
 

Drogeriemarkt 
 
Wichtig ist, dass eine Drogerie in Deutschland keine Apotheke ist. Sie können zwar einige Ge-
sundheitsprodukte in einer Drogerie finden, aber wenn Sie Medikamente (z. B. Schmerzmittel ) 
brauchen, müssen Sie in eine Apotheke gehen. 
 
In einem Drogeriemarkt finden Sie Kosmetika, Wellnessprodukte, Haushaltsartikel oder einige 
unverderbliche Lebensmittel wie Vollwertkost oder glutenfreie Produkte. Manchmal gibt es 
auch eine Abteilung für Spielzeug und Multimedia. 
 

Beispiele für Drogeriemärkte: DM, Müller, Rossmann 
 

Elektronik 
 
Einige Elektronikartikel finden Sie vielleicht auch in großen Supermärkten, aber es gibt auch 
mehrere Filialen großer Elektronikmärkte in Stuttgart. Hier können Sie Dinge für Ihren Compu-
ter, Fernseher, Smartphones, Ihren Haushalt (z. B. einen Mixer, Toaster oder Reiskocher) und 
vieles mehr kaufen. 
 

Beispiele für Elektronikgeschäfte: Conrad, Media Markt, Saturn 
 
  

https://www.aldi-sued.de/
https://www.lidl.de/
https://www.netto-online.de/
https://www.penny.de/startseite/
https://www.edeka.de/
https://www.kaufland.de/
https://www.real.de/
https://www.rewe.de/
https://www.denns-biomarkt.de/
https://www.naturgut.net/home
https://www.tegut.com/
https://www.dm.de/
https://www.mueller.de/
https://www.rossmann.de/de/
https://www.conrad.de/
https://www.mediamarkt.de/
https://www.saturn.de/
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Möbel 
 
Wenn Sie ein Bett, eine Lampe, Geschirr oder einen Teppich benötigen, gibt es rund um Stutt-
gart einige Möbelhäuser. Eine kleine Auswahl an Haushaltsartikeln finden Sie allerdings auch in 
vielen Supermärkten. 
 

Beispiele für Möbelhäuser: IKEA, Hofmeister, Möbel Rieger, Mömax, Poco, XXXLutz 
 

Kleidung 
 
Es gibt viele Geschäfte, in denen Sie Kleidung kaufen können. Da es zu viel wäre, eine Liste mit 
allen Geschäften zu erstellen, die es in und um Stuttgart gibt, finden Sie unten eine kleine Aus-
wahl. Wie gesagt, dies ist keine Empfehlung.  
 
Ein beliebtes Ziel in Stuttgart ist die Königsstraße. Sie liegt im Stadtzentrum und ist über die 
Station Hauptbahnhof leicht zu erreichen. Von dort aus können Sie einen ganzen Tag damit 
verbringen, auf und ab zu gehen und die verschiedenen Geschäfte zu erkunden. Schauen Sie 
auch in die Nebenstraßen - dort gibt es noch mehr Geschäfte! Eine weitere Möglichkeit zum 
Shoppen sind die verschiedenen Einkaufszentren in und um Stuttgart. 
 

Beispiele für Einkaufszentren: Breuningerland (Ludwigsburg, Sindelfingen), Dorotheen Quar-
tier, Gerber, Königsbaupassage, Milaneo 

 
Andere Optionen / Secondhand-Läden  
 
Wenn Ihnen Nachhaltigkeit oder niedrigere Preise wichtig sind, können Sie in einen Second-
hand-Laden oder auf einen Flohmarkt gehen. 
 

Beispiele für Secondhand-Läden: das Kaufhaus / das Kaufhaus, die Schöpfung, Fairkauf Se-
cond Hand Kaufhaus, Vintage Markt 
 
Beispiele für Flohmärkte: Hofflohmärkte, Karlsplatz 

https://www.ikea.com/de/de/
https://www.hofmeister.de/
https://www.moebel-rieger.de/
https://www.moemax.de/
https://www.poco.de/
https://www.xxxlutz.de/
http://www.koenigstr.de/
https://www.breuningerland-ludwigsburg.de/
https://www.breuningerland-sindelfingen.de/shops/
https://www.dorotheen-quartier.de/
https://www.dorotheen-quartier.de/
https://www.das-gerber.de/
https://www.koenigsbau-passagen.de/
https://www.milaneo.com/
https://www.daskaufhaus.de/
https://www.daskaufhaus.de/index.php/standorte-oeffnungszeiten
http://www.secondhand-boutique.com/
https://www.caritas-stuttgart.de/shops-amp-dienstleister/fairkauf-2.handkaufhaus/fairkauf-2.handkaufhaus
https://www.caritas-stuttgart.de/shops-amp-dienstleister/fairkauf-2.handkaufhaus/fairkauf-2.handkaufhaus
http://www.vintage-markt-stuttgart.de/
https://www.hofflohmaerkte.de/stuttgart/
http://www.flohmarkt-karlsplatz.de/
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